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Man muss nicht dem Leben 
mehr Tage geben, sondern 
den Tagen mehr Leben. 

                      Cicely Saunders
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Liebe Neumarkterinnen
und Neumarkter,

grenzüberschreitende Freund-
schaften sind.

Neben all den schönen Veran-
staltungen arbeiten wir konse-
quent an der Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde. Mit der Gene-
ralsanierung der Anton-Wurmb-
Straße setzen wir eine wichtige, 
längst überfällige Infrastruktur-
maßnahme um. Moderne und 
sichere Straßen sind eine Inves-
tition in die Lebensqualität und 
die Zukunft unseres Ortes. Mir ist 
bewusst, dass Bauarbeiten immer 
auch Einschränkungen mit sich 
bringen. Umso mehr danke ich 
allen Anrainerinnen und Anrai-
nern für ihr Verständnis und ihre 
Geduld.

Mein Ziel bleibt es, Neumarkt 
verantwortungsvoll weiterzuent-
wickeln – mit Augenmaß, Weit-
blick und einem offenen Ohr für 
die Anliegen unserer Bürgerinnen 
und Bürger. Denn eine lebens-
werte Gemeinde entsteht dort, 
wo gute Entscheidungen und 
engagierte Menschen zusam-
menkommen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien einen schönen Sommer, 
erholsame Ferientage und freue 
mich auf viele persönliche Begeg-
nungen in unserer Marktge-
meinde.

Herzliche Grüße,

Herbert Ollinger
Bürgermeister

Mit den Sommerferien kehrt für 
viele von uns eine etwas ruhi-
gere Zeit ein. Ich hoffe, dass Sie 
die kommenden Wochen nutzen 
können, um Zeit mit Ihrer Familie 
zu verbringen, neue Kraft zu 
schöpfen und den Sommer zu 
genießen.

Wenn ich auf die vergangenen 
Wochen zurückblicke, erfüllt es 
mich mit Freude und auch mit 
Stolz, wie viel in unserer Markt-
gemeinde wieder gelungen ist. 
Das von Neumarkt Aktiv organi-
sierte Marktfest war einmal mehr 
ein Beweis dafür, was möglich 
ist, wenn Vereine, Betriebe und 
viele engagierte Menschen 
gemeinsam anpacken. Solche 
Veranstaltungen stärken nicht 
nur unsere Wirtschaft, sondern 
vor allem den Zusammenhalt in 
unserer Gemeinde.

Ein ganz besonderes Jubiläum 
durfte heuer unser SV Ritterbräu 
feiern. 80 Jahre Vereinsgeschichte 
stehen für Generationen von 
Ehrenamtlichen, die mit großem 
Einsatz das gesellschaftliche und 
sportliche Leben in Neumarkt 
geprägt haben. Dafür gebührt 
allen Beteiligten großer Dank und 
Anerkennung.

Sehr gefreut hat mich auch der 
Besuch unserer befreundeten 
Feuerwehr aus Ansbach in Bayern. 
Die Brauereiführung bei Ritter-
bräu und der gemeinsame Grill-
nachmittag mit unserer Feuer-
wehr haben gezeigt, wie wertvoll 
persönliche Begegnungen und 
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Aus dem Gemeindeamt

Foto @Silvia Zellinger
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Neues Team im
Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband Grieskirchen

Wir sind das neue Team des 
Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverbandes Grieskirchen 
und freuen uns für die Bürger-
innen und Bürger da zu sein. Seit 
Herbst 2025 steht der Standes-
amtsverband unter neuer Leitung 
von Standesbeamtin Heidi 
Ornetsmüller.

Gemeinsam mit den Standes- 
beamtinnen
•	 Veronika Frauengruber
•	 Regina Sallaberger (Neu im Team)

•	 Julia Anzengruber (Neu im Team)

•	 Lisa Hinterberger (dzt. in Karenz)

begleiten wir Menschen bei wich-
tigen Lebensereignissen und 
stehen ihnen in allen Angelegen-
heiten des Personenstandswe-
sens gerne zur Verfügung. Ein 
persönlicher, kompetenter und 
herzlicher Umgang ist uns dabei 

Uferstraße 14 
4710 Grieskirchen
07248/62255-61
standesamt@grieskirchen.at

Öffnungszeiten:
Mo.	 08.00	 -	 12.00 Uhr
Di.	 08.00	 -	 12.00 Uhr
	 13.00	 -	 18.00 Uhr
Mi.	 08.00	 -	 12.00 Uhr
Do.	 08.00	 -	 12.00 Uhr
Fr.	 08.00	 -	 12.00 Uhr

besonders wichtig. Wir freuen 
uns auf viele Begegnungen und 
darauf, Sie bei den besonderen 
Momenten Ihres Lebens unter-
stützen zu dürfen. Damit wir uns 
ausreichend Zeit für Ihr Anliegen 
nehmen können, ersuchen 
wir um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung.

Ihr Team des STAV Grieskirchen

v.l.n.r.: Lisa Hinterberger, Veronika Frauengruber, Heidi Ornetsmüller, Julia Anzen-
gruber, Regina Sallaberger - Copyright: Stadtmarketing Grieskirchen

Das Angebot von ÖZIV SUPPORT 
Coaching und Beratung richtet 
sich an Menschen mit Behinde-
rung oder chronischer Erkran-
kung im arbeitsfähigen Alter, 
die Herausforderungen am 
Arbeitsplatz haben und/oder 
sich in schwierigen Lebenslagen 
befinden.

Ziel des Angebots ist es, die 
Lebenssituation nachhaltig zu 
verbessern sowie Selbstbestim-
mung und Selbstwirksamkeit zu 
stärken. Unterstützt wird unter 

ÖZIV SUPPORT OÖ

anderem beim (Wieder-)Einstieg 
ins Berufsleben, bei der Siche-
rung gefährdeter Arbeitsplätze, 
bei der Klärung beruflicher und 
privater Anliegen sowie bei der 
Auseinandersetzung mit der 
eigenen Erkrankung oder Behin-
derung. Auch die Weiterentwick-
lung persönlicher Fähigkeiten 
steht dabei im Fokus.

Das SUPPORT Coaching und 
Beratungsangebot ist kostenlos 
und wird zu 100% vom Sozialmi-
nisteriumservice finanziert.

Sprechtage nach Voranmel-
dung in Grieskirchen: Terminver-
einbarung erforderlich mit Ingrid 
Rössler unter Tel: 0699/15 660 403; 
Sprechtagsort: In der Kundenser-
vicestelle der ÖGK, Trattnach-Ar-
kade 1, 4710 Grieskirchen.

Kontakt: 4910 Ried im Innkreis, 
Stelzhamerplatz 8, 3 OG; Tel.: 
07752/26 413 oder 
support.ried@oeziv.org 

Alle Infos: https://www.oeziv.org/
angebote/oeziv-support-beratung
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Gemeinde/Politik
Neues aus dem Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung am 
26. März 2026 präsentierte die 
Fa. eFabrik GmbH dem Gemein-
derat ein Musterenergiekon-
zept. Dabei wurde v.a. empfohlen, 
die PV-Anlage bei der Kläranlage 
um insgesamt 143 kWp Photovol-
taik sowie 215 kWh Speicher zu 
erweitern. Die weiteren Umset-
zungsmaßnahmen werden nun- 
mehr vom Reinhaltungsver-
band Neumarkt u. U.  in Auftrag 
gegeben.

Die bestehenden Wasser- und 
Kanal gebührenordnungen 
wurden hinsichtlich der Bemes-
sungsgrundlagen für Anschluss-
gebühren überarbeitet. Weiters 
wurden die Bereitstellungsge-
bühren für angeschlossene, aber 
unbebaute Grundstücke ange-
passt. Die jeweils gültigen Gebüh-
renordnungen können auf dem 
Rechtsinformationssystem des 
Bundes unter www.ris.bka.gv.at/
Gemeinde/ abgerufen werden. 

Die Prüfungsberichte der 
Bezirkshauptmannschaft Gries-
kirchen über die Überprüfung des 
2. Nachtragsvoranschlages 2025 
sowie des örtlichen Prüfungsaus-
schusses über die Überprüfung 
des Rechnungsabschlusses 2025 
sowie die Kassaprüfung wurden 
vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

Beschlossen wurde weiters 
die Kindergartenabrechnung 
des Pfarrcaritas-Kindergartens 
Neumarkt i.H. Für den ab Herbst 

2025 dreigruppig geführten 
Kindergarten ergab sich ein 
Zuschussbedarf der Gemeinde 
von rund 4.167 Euro pro Kind. 
Weiters wurde ein neues Arbeits-
übereinkommen mit der Pfarrca-
ritas zum Betrieb und zur Finan-
zierung der Kinderbildungs- und 
-betreuungseinrichtungen in der 
Gemeinde abgeschlossen. 

Genehmigt wurde der Rech-
nungsabschluss für das Finanz-
jahr 2025. Der Rechnungsab-
schluss weist ein positives Ergebnis 
der laufenden Geschäftstätigkeit 
in der Höhe von 2.074,19 Euro auf. 
Dem Nachweis der Investitionstä-
tigkeit kann entnommen werden, 
dass sämtliche Vorhaben der 
Gemeinde eine gesicherte Finan-
zierung aufweisen. 

Aufgrund von Kostensteige-
rungen wurden die Feuer-
wehr-Gebührenordnung sowie 
die Feuerwehr-Tarifordnung 
entsprechend den Mustern des 
Landes-Feuerwehrverbandes 
beschlossen. Während die Feuer-
wehr-Gebührenordnung die 
Gebühren für gesetzlich verpflich-
tend zu erbringende Leistungen 
der Feuerwehr regelt, enthält die 
Tarifordnung die Richtsätze für die 
Verrechnung häufig anfallender 
und gesetzlich nicht verpflichtend 
zu erbringenden Leistungen der 
Feuerwehr.

Eingeleitet und mittlerweile 
beschlossen wurde das Verfahren 
zur Änderung Nr. 7 des Bebau-

ungsplanes Nr. 4 „Pogberg“, 
womit ein Umbau eines Gebäudes 
(Einbau von Wohnungen) sowie 
die Errichtung von Mietgaragen 
ermöglicht werden. Weiters 
wurde die Einleitung des Verfah-
rens zur Änderung des Flächen-
widmungsplanes von Grünland 
in Wohngebiet in der Stifter-
straße grundsätzlich beschlossen, 
wobei im Vorfeld noch diverse 
Grundabtretungen sowie die 
Erstellung einer Infrastrukturkos-
tenbeitrags- und Baulandsiche-
rungsvereinbarung abzuklären 
sind. Geändert wurde weiters der 
Flächenwidmungsplan sowie das 
Örtliche Entwicklungskonzept im 
Umfeld der Fa. Kreupl, damit die 
Errichtung eines neuen Schau-
raumes sowie eines Lagerge-
bäudes ermöglicht wird. 

Die Schmutz- und Mischwasser-
kanäle sind in einem Abstand 
von 10 Jahren wiederkehrend 
zu überprüfen. Die Arbeiten der 
Ingenieurleistungen für die Zone 
1 (Gemeindegebiet nördlich der 
Bahnstrecke) samt Vorlage eines 
Berichtes über das Ergebnis 
der Überprüfungsmaßnahmen 
wurden an die Fa. Machowetz & 
Partner zu einem Angebotspreis 
von rund 24.500 Euro vergeben. 

Vergeben wurden auch die 
Arbeiten und Lieferungen für 
die Sanierung und Erweiterung 
der Anton-Wurmb-Straße an 
den Billigstbieter, die Fa. Held 
& Francke BaugmbH, zu einem 
Gesamtpreis von rund 250.000 
Euro.
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Zur Fertigstellung der Kosten-
schätzung für die Sanierung 
und den Umbau des Schul-
zentrums wurden orientie-
rende Bodenuntersuchungen 
an die Fa. Geotechnik Tauch-
mann GmbH vergeben. Damit 
können nunmehr aussagekräf-
tige Kostenberechnungen durch 
unseren Totalübernehmer, die Fa. 
WSG, vorgenommen und dem 
Land OÖ vorgelegt werden.

Für das gemeinsam mit der 
Gemeinde Kallham betrie-
bene Freibad wurde eine neue 
Badeordnung nach dem Muster 
der WKO beschlossen. Darüber 
hinaus wurden die Badetarife für 
das laufende Jahr angepasst.

In der Gemeinderatssitzung 
am 26. Juni 2026 wurde dem 
Gemeinderat das Straßensanie-
rungskonzept nach der Glasfa-
serverlegung in der Gemeinde 
vorgestellt. Demnach ist geplant, 
dass sämtliche betroffene Flächen 
bis Ende des Jahres wiederherge-
stellt werden. 

Dem Ansuchen um Verkauf 
eines gemeindeeigenen Grund-
stückes in der Anton-Wurmb-
Straße im Ausmaß von 96 m² 
wurde unter bestimmten Bedin-
gungen zugestimmt. 

Aufgrund von personellen Ände-
rungen in der Gemeindeverwal-
tung waren Anpassungen bei der 
Kassenführung sowie der Amts-
verfügung in Vollziehung der 

Oö. Gemeindehaushaltsordnung 
notwendig. 

Beschlossen wurde das Entwick-
lungskonzept zum zukünftigen 
Bedarf an Kinderbildungs- und 
-betreuungsplätzen in Neumarkt 
i.H. Als Ergebnis umfangreicher 
Erhebungen ergibt sich damit der 
langfristige Bedarf einer dritten 
Kindergartengruppe. Für die fixe 
Installierung der dritten Kinder-
gartengruppe sind nunmehr 
weitere Überlegungen anzu-
stellen. Auch im Bereich der 
gemeindeübergreifenden Krab-
belstube ist eine Erweiterung um 
eine zusätzliche Gruppe mit den 
beteiligten Gemeinden bei Bedarf 
abzustimmen.

Der Abschluss eines Mietver-
trages für die ohne Zustimmung 
der Gemeinde aufgestellte Post-
station auf dem Lehrerparkplatz 
in der Schulstraße wurde vom 

Gemeinderat abgelehnt. Die 
Poststation musste daher auf 
dem gemeindeeigenen Grund 
wieder entfernt werden. 

Zur Kenntnis genommen wurden 
die Prüfungsberichte des örtli-
chen Prüfungsausschusses vom 
15. Juni 2026 sowie der Bezirks-
hauptmannschaft Grieskirchen 
über die Überprüfung des Voran-
schlages 2026.

Weiters wurden die Arbeiten 
und Lieferungen für die Sanie-
rung des Regenrückhaltebe-
ckens Neumarkt Süd vergeben. 
Nachdem das Becken stark 
verschlämmt und dadurch nicht 
mehr pflegbar war, sind Sanie-
rungsmaßnahmen notwendig 
geworden. Diese werden von der 
Fa. Held & Francke zu angebo-
tenen Kosten von rund 28.000 
Euro vorgenommen. 
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Gemeinde/Politik

Eine der natürlichsten Sachen 
der Welt: Was der Boden hervor-
bringt, soll wieder zur Erde 
zurückkehren. Jeder kann durch 
die richtige Trennung des Bioab-
falls seinen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten.

Achten Sie deshalb darauf, dass 
keine Fremdstoffe wie Glas, 
Kunststoffe oder gar Problem-
stoffe mit in die Tonne gelangen. 
Auch Verpackungen gehören 
nicht in den Bioabfall – Kunst-
stoffe und Metall verrotten nicht. 

Als Marktgemeinde möchten wir 
Sie darüber informieren, welche 
Abfälle in die Biotonne gehören 
und welche über andere Entsor-
gungswege zu entsorgen sind. In 
letzter Zeit wurde leider vermehrt 
festgestellt, dass die Biotonne 
nicht ordnungsgemäß befüllt 
wurde. 

Eine Entleerung der Biotonne ist 
nur möglich, wenn ausschließ-

Bioabfall richtig trennen

lich Bioabfälle entsorgt werden, 
die auch in die Biotonne gehören. 
 
Bitte haben Sie Verständnis, 
dass unser Biomüllverwerter 

falsch befüllte Biotonnen nicht 
übernehmen kann. Eine regel-
mäßige Abholung ist daher nur 
bei ordnungsgemäßer Tren-
nung des Biomülls möglich.

Das gehört in 
die Biotonne:

•	 Obst- und Gemüseabfälle
•	 Schnittblumen, Gartenun-

kraut
•	 Topfpflanzen (ohne Topf)
•	 Kaffeefilter, Teebeutel
•	 verdorbene Lebensmittel 

& Speisereste ohne Verpa-
ckung

•	 Eierschalen
•	 reine Holzasche
•	 Sägespäne
•	 Einwickelpapier, Küchenrolle
•	 Pappteller, Holzspieße
•	 Papierservietten
•	 Papiertaschentücher

Das gehört nicht in 
die Biotonne:

•	 Plastiksackerl, Folien
•	 Kohlenasche
•	 Staubsaugerbeutel
•	 Zigarettenstummel
•	 Speiseöl, Marinaden
•	 Abfälle aus d. Hygienebereich
•	 Textilien
•	 Kehricht
•	 beschichtetes Papier
•	 Glas, Restabfälle
•	 Problemstoffe (z.B. Medika-

mente, etc.)
•	 Hundekot und Katzenstreu
•	 größere Mengen rohes Fleisch
•	 Tierkadaver

Erschreckende Bilder der Biomüllentsorgung
unserer GemeindebürgerInnen!
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WAS GEHÖRT AB 2025 IN DEN GELBEN 
SACK SOWIE DIE GELBE TONNE

Joghurt- und andere Becher

Schalen und Trays für Obst, Gemüse, 

Takeaway etc.

Folien

Chipssackerl oder -dosen

Verpackungen von Schnittkäse oder 

Wurstscheiben

Folienverpackungen

Plastikflaschen 

wie Wasch- und Putzmittelflaschen, Flaschen 

für Körperpflegemittel wie Shampoo und 

Duschgel etc.

Getränkekartons 

z.B. gebrauchte Milch- und Saftpackungen

WICHTIG: Platz sparen - flach drücken

Verpackungen aus Metall und 

Aluminium wie

Aluschalen und Konservendosen, Kronkorken, 

Tierfutterdosen etc

Große und sperrige Verpackungen 

wie Folien, Styropor©, 

Kübel und Kanister gehören 

ins Atstoffsammelzentrum (ASZ). 

Weiterhin besteht die Möglichkeit, 

Getränkeverbundkartons und Metall-

verpackungen in das ASZ zu bringen.

oesterreich-sammelt.at

Feuer- und explosionsgefährliche 

Abfälle wie 

Akkus, Batterien, Gaskartuschen und 

Spraydosen mit Restinhalt

Andere Kunststoff- und  

Metallabfälle wie

Rohre (z.B PVC), Einweghandschuhe, 

Spielzeuge, Schwimmtiere, Schwimmhilfen, 

Schlauchboote, Luftmatratzen, Garten-

schläuche, Planen, Duschvorhänge, 

Bodenbeläge, Haushaltsgeräte, Gartengeräte, 

Eisenschrott, Elektro- und Elektronikgeräte, 

Werkzeugteile etc.

Andere Abfälle wie

Restabfall, Verpackungen mit Restinhalten 

(z.B. Silikonkartuschen, PU-Schaumdosen), 

Hygieneartikel (z.B. Windeln), Verpackungen 

aus anderen Materialien, z.B. Glas, Papier 

(bitte in die richtigen Sammelbehälter), 

Pfandgebinde wie Pfandflaschen und -dosen, 

Problemstoffe wie z.B. Lackdosen mit Restinhalt 

(bitte ins Altstoffsammelzentrum) 

Diese Abfälle erschweren das Recycling 

bzw. machen es unmöglich.

Gelbe Säcke und Gelbe Tonnen mit stark 

verunreinigten Inhalten werden nicht 

mitgenommen bzw.  entleert.

JA, BITTE:
ALLE LEICHTVERPACKUNGEN

NEIN, DANKE:

UND
ALLE METALLVERPACKUNGEN

Verpackungen, auch 

restentleerte, die mit  

diesen Symbolen 

gekennzeichnet sind, 

gehören in das 

Altstoffsammelzentrum.
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HHeexxcceell  wwuurrddee  zzuu  DDaannuutteecc  CCoommppoossiitteess  GGmmbbHH  &&  CCoo..  KKGG  
Sicherheit und Zukunft für den 
Standort Neumarkt 
 
Das frühere Hexcel-Werk in Neumarkt hat einen 
neuen Namen: Es heißt jetzt Danutec 
Composites GmbH & Co. KG. Die beiden 
langjährigen Geschäftsführer, Manfred 
Bankhammer und Paul Leitner haben das 
Unternehmen übernommen und führen es 
weiter. 
 

Für Kunden, Lieferanten und die Region ist das eine gute Nachricht: Alles bleibt zuverlässig und 
stabil. Die Produkte, die hohe Qualität und die Sicherheitsstandards bleiben gleich. 
 

Der Standort in Neumarkt besteht schon seit 1947. Es werden spannende Materialien, wie 
glasfaser- und kohlefaserverstärkte Werkstoffe, Epoxidharz-Prepregs, Laminate und Polyurethan-
Produkte hergestellt. Diese werden in vielen 
Bereichen eingesetzt, z. B.: Windenergie, 
Wintersport, Marine, Automobilindustrie, etc. 
 

Um für die Zukunft gerüstet zu sein, freut 
man sich auch auf neue Kolleginnen und 
Kollegen – besonders in der Produktion! 
  
 

 

 

Oö. Heizungs- und Klima-
Anlagendatenbank
Für eine nachhaltige Energiezukunft

Ab 1. Mai 2026 werden Heizungs- und Klimaanlagen in Oberösterreich in einer Datenbank erfasst.  
Die rechtliche Basis bildet das Oö. Luftreinhalte- und Energietechnikgesetz (Oö. LuftREnTG). 

Welche Anlagen werden erfasst?
 » Feuerungsanlagen (z.B. Holz, Öl, Gas) 
 » Klimaanlagen über 70 kW 

» Wärmepumpen (neue; bestehende über 70 kW)
 » Elektrische Widerstandsheizungen 

 (neue als Hauptheizung; alle über 70 kW)

Quelle: ©Alexander Raths – stock.adobe.com

Jede erfasste Anlage erhält eine  
Kennzeichnungsplakette  
(eindeutige Anlagen-ID und QR-Code).

Wie funktioniert’s?
Erfassung durch Fachleute (z.B. Rauchfangkehrer:in,  
Installateur:in) bei der:
 » Errichtung bzw. beim Tausch von Anlagen
 » periodischen Überprüfung oder  

 Inspektion von Anlagen
 » Überprüfung von RauchfängenWas bringt’s?

 » Höhere Effizienz der Anlagen und damit 
 Energiekosteneinsparungen sowie mehr  
 Sicherheit durch gut überprüfte und gewartete Anlagen
 » Einfachere Antragstellung bei Förderungen  

 (z.B. Heizkesseltausch)
 » Digitaler und immer aktueller Zugriff  

 auf Anlagendaten, Prüfberichte  
 und Überprüfungstermine

Mehr Informationen unter:  
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/anlagendatenbank.htm 
Amt der Oö. Landesregierung | Abteilung Umweltschutz 
E-Mail: hka.us.post@ooe.gv.at | Tel.: +43 732 7720-134 59

Oberösterreich ist das Land der Erneuerbaren Energien: Bereits mehr als 71 % der Raumwärme kommen bei uns aus 
klimafreundlichen Energiequellen. Die neue Oö. Heizungs- und Klima-Anlagendatenbank verschafft einen noch  
besseren Überblick über die Heizsysteme in unserem Bundesland und unterstützt die Planung beim Umstieg auf  

klimafreundliche Systeme. Zudem erleichtert sie auch den Zugriff auf alle wichtigen technischen Daten.
Wirtschafts- und Energie-Landesrat Markus Achleitner



Gemeindeübergreifende Krabbelstube 4720

Kallham, Neumarkt i.H., Pötting: 
Die drei Gemeinden Kallham, 
Neumarkt i.H. und Pötting 
freuen sich über den Neubau 
einer gemeindeübergreifenden 
Krabbelstube 4720. Am 5. Juni 
2026 wurde die neue zweigrup-
pige Krabbelstube „4720“ feier-
lich eröffnet. Fr. Bgm.in Helga 
Witzmann konnte für die Fest-
rede Frau Bundesministerin 
Claudia Bauer (in Vertretung von 
LHStv. Mag. Christine Haber-
lander) sowie zahlreiche Ehren-
gäste herzlich begrüßen und 
informierte mit dem Baubericht 
über die Errichtung der Krab-
belstube. Viele große und kleine 
Besucher konnten die sehr gelun-
gene Krabbelstube 4720 besich-
tigen. Die Krabbelstube 4720 
wird im Auftrag der Pfarrcaritas 
Neumarkt i.H. von der Caritas Linz 
betrieben und ist voll ausgelastet.

Entstehung und Bau:  Aufgrund 
des gestiegenen Bedarfs an 
Betreuungsplätzen für Kinder 
unter drei Jahren habe sich die drei 
Gemeinden Kallham, Neumarkt 
i.H. und Pötting für die Errich-
tung von zwei neuen Krabbel-
gruppen zusammengeschlossen. 
2024 wurde das Planungs- und 
Genehmigungsverfahren für die 
gemeindeübergreifende Krab-
belstube 4720 mit der Baube-
willigung gestartet und auch 
abgeschlossen. Die Finanzierung 
des Projekts wurde durch einen 
genehmigten Finanzierungsplan 
des Landes OÖ. sichergestellt, 
der eine 95-prozentige Förderung 
vorsah. Die Bauarbeiten starteten 

nach den erfolgten Ausschrei-
bungen Mitte April 2025. Der Bau 
wurde zügig im Jahr 2025 unter 
der Bauleitung von BM Gerhard 
Böhm errichtet. Mit Jänner 2026 
wurde die Krabbelstube 4720 
an den Krabbelstuben-Betreiber 
Caritas CKJ, Linz (für die Pfarrca-
ritas Neumarkt i.H.) übergeben. 
Der erste Betriebstag war der 
07. Jänner 2026. Beide Krabbel-
gruppen sind voll besetzt.

Die geschätzten Kosten für die 
neue zweigruppige Krabbelstube 
4720 belaufen sich auf 1.070.636 
Euro. Das Land OÖ. unterstützte 
das Projekt mit einer Förderung 
in Höhe von 1.017.100 Euro.

Die Gemeinde Kallham stellte 
den Grund und Bestandgebäude 
mit ca. 1.250 m² zur Verfügung, 
die Gemeinden Neumarkt i.H. 
und Pötting steuerten Eigen-
mittel in Höhe von 53.536 Euro 
bei. Während der Bauphase gab 
es einige Herausforderungen 
zu bewältigen, trotzdem gelang 

es, das Ziel der Inbetriebnahme 
mit 01. Jänner 2026 zu erreichen. 
Besonderer Dank gebührt der 
Krabbelstubenleitung/Kindergar-
tenleitung Christina Hofinger und 
Friederike Ecker für ihren Einsatz.

Massiv-Bau mit 
Lärchenschalung
Der neue Krabbelstube 4720 
besticht durch seine Massivbau-
weise und einer Lärchenfassade, 
die sich sehr gut in das Ensemble 
mit dem bestehendem Sozialzen-
trum 4720 einfügt. Die Räumlich-
keiten sind barrierefrei erreichbar 
und bieten ein angenehmes 
Raumklima. Bei großzügiger 
Möblierung und vielen Spielma-
terialien fühlen sich die Krabbel-
kinder aus Kallham, Neumarkt 
i.H. und Pötting richtig wohl. Der 
Garten bietet ausreichend Platz 
mit altersgerechten Spielgeräten. 
Bei Bedarf besteht auch die 
Möglichkeit für den Anbau einer 
dritten Gruppe. 

9

v.l.n.r.: GV Helmut Gföllner, AL Christoph Kronschläger (Gemeinde Neumarkt i.H.), Mag.a Edith Bürgler-                            
Scheubmayr (Caritas OÖ), VBgm. Friedrich Schaur (Gemeinde Neumarkt i.H.), Labg.a.D.Bgm. Peter 
Oberlehner (Gemeinde Pötting), LAbg. Thomas Antlinger, Josef Muska, Bundesministerin Claudia  
Bauer, Bgm.a.D. Gottfried Pauzenberger, 2. LT-Präsidentin Sabine Binder, Lic.theol. Karl Mittendor-
fer (Pfarre Riedau), GV Markus Berger, Bgm.in Helga Witzmann (Gemeinde Kallham), GV Ing. Michael 
Ernst, Leiterin Krabbelstube 4720 Christina Hofinger
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IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung Kultur - Landesmusikschule Neumarkt im Hausruckkreis, Marktplatz 6, 4720 Neumarkt im Hausruckkreis|
Mit Ihrer Anmeldung/Teilnahme werden Ihre Daten zur Abwicklung der Veranstaltung sowie für weitere Veranstaltungen verwendet. Soweit für die Abwicklung erforderlich, werden Ihre Daten an
Dritte (z.B. Kooperationspartner und Referenten) weitergegeben. Die Einwilligung kann jederzeit schriftlich per Post oder per E-Mail an lmsw.k.post@ooe.gv.at widerrufen werden. Bildaufnahmen,
die bei dieser Veranstaltung gemacht werden, werden zur Öffentlichkeitsarbeit des Oö. LMSW (Website, Printmedien, Social Media, usw. > Berechtigtes Interesse) verwendet. Weitere Informationen
finden Sie unter https://www.landesmusikschulen.at/index.php/datenschutz

www.landesmusikschulen.at Grafik: gemini

an der Landesmusikschule
Neumarkt i.H.

Tanzen bringt nicht nur gute Laune,
sondern ist auch ein bewährtes Mittel, um

Stress vorzubeugen und die
eigene Fitness zu steigern.

Ab Herbst 2026 bietet die
Landesmusikschule Neumarkt i.H.

Tanzkurse speziell für Erwachsene an.

Unter der professionellen Leitung von
Agata Moll erwartet die Teilnehmer eine

vielseitige Kombination verschiedener Tanzstile.
Die Einheiten sind so gestaltet, dass einfache
Choreografien eine ideale Balance zwischen

Entspannung und Training schaffen.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Der Unterricht findet ab Herbst immer
donnerstags von 18:00 bis 19:00 Uhr

in der Landesmusikschule statt.

Kontakt & Voranmeldung:
Agata Moll, Tel.: 0650 / 59 28 838

Herzliche Einladung zum Kennenlernen:
 unverbindliche Schnupperstunde
Donnerstag, 17. September, um 18:00 Uhr



Neues aus der
Gemeindebücherei Neumarkt i.H.

Der Sommer ist nicht nur Reise, 
sondern auch LESEZEIT. Denn 
wann hat man mehr Muße, zu 
einem Buch zu greifen, um in aller 
Ruhe zu schmökern? Am Strand, 
in der Ferienhütte oder auf einer 
stillen Wiese in den Bergen. Auch 
in der Neumarkter Gemeindebü-
cherei kann man sich in diesem 
Sommer mit Lektüre für die 
schönsten Wochen des Jahres 
eindecken.

Der Bestand wurde mit vielen 
neuen Büchern aufgestockt. 
Freunde der Belletristik werden 
sich da sicher auf die Romane 
„Das glückliche Leben“ von David 
Foenkinos, „Mirabellentage“ von 
Martina Bogdan, „Sie wollen uns 
erzählen“ von Birgit Brinbacher 
freuen. Wer Spannung mag, 
greift vielleicht zu einem Krimi. 

Ganz neu: Beate Maxian „Tod im 
Wiener Rathaus“ oder Beate Maly 
„Raub in der Wiener Werkstätte“ 
und viele mehr.

Auch für Kinder gibt es wieder 
neue Bücher: Drachenmeister 
Band 24 und 25 sind da, neue 
Bilderbücher und auch Sachbü-
cher. Außerdem gibt es schon 
seit Jahren in unserer Bücherei 
die Sommeraktion: In den Ferien 
zahlen alle Kinder im Pflichtschul-
alter keine Entlehnungsgebühr.  
Für jedes ausgeliehene Buch 
gibt es wieder einen Stempel in 
einen Lesepass, mit dem nimmt 
man am Ende der Ferien an dem 
Gewinnspiel der Leseinitiative 
des Landes Oberösterreich teil.

Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren/euren Besuch.

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag	 10.00	 -	 13.00	 Uhr
Freitag	 17.00	 -	 19.00	 Uhr
Sonntag	 09.30	 -	 10.30	 Uhr

11
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Ein Schultag voller Praxis und 
neuer Erfahrungen stand am 
22. Mai für die 2a und 2b der MS 
Neumarkt-Kallham auf dem 
Programm. Ein Besuch ihrer 
beiden Patenfirmen (Fa. Aigner 
Werkzeuge und der Raiffeisen-
bank Neumarkt i.H.) hielt span-
nende Einblicke rund um den 
Arbeitsalltag und die Produktion 
für die SchülerInnen bereit. 

Das große Ziel: Theorie und Praxis 
miteinander verbinden und das 
Berufsleben hautnah erleben. So 
konnten die Klassen die beiden 
Betriebe umfassend kennen-
lernen und durften ihre Fähig-
keiten auch selbst unter Beweis 
stellen. 

Bei der Firma Aigner Werkzeuge 
ging es für die Jugendlichen direkt 
hinein in die Welt der Produktion. 
Nach einer spannenden Einfüh-

DIE 2A UND 2B 
ZU BESUCH BEI IHREN PATENFIRMEN

rung in die Herstellung moderner 
Werkzeuge auf Maß hieß es für 
die Schüler: Ärmel hochkrem-
peln! Denn in der Lehrwerk-
statt durften die Mädchen und 
Burschen selbst aktiv werden. 
Es wurde fleißig gefeilt, gebohrt 
und sandgestrahlt, sodass am 
Ende jedes Kind einen selbstge-
fertigten Schlüsselanhänger mit 
gelasertem Namen mit nach-
hause nehmen konnte.

Ebenso spannend ging es in der 
Raiffeisenbank Neumarkt i.H. 
weiter. Hier blickten die Klassen 
hinter die Kulissen des Bankall-
tages. Die Experten informierten 
die Kids über das Finanzwesen, 
die umfangreichen Aufgaben 
einer Bank und Wissenswertes 
zu unserem Bargeld. Beson-
ders packend wurde es, als das 
Thema Sicherheit am Programm 
stand: Die SchülerInnen prüften 

gemeinsam Banknoten und 
lernten, wie man echte von 
professionellen Fälschungen 
unterscheidet. 

Wir bedanken uns herzlich bei 
unseren beiden Patenfirmen für 
den tollen Tag und freuen uns 
auf viele weitere gemeinsame 
Projekte! 
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Ein besonderer Gastbesuch 
ermöglichte es, den Schülerinnen 
und Schülern der 2. Klassen der 
MS Neumarkt-Kallham einen 
eindrucksvollen Einblick in das 
Leben der Friedensgemeinschaft 
von San José de Apartadó in 
Kolumbien zu bekommen. 

Die Gemeinschaft setzt sich seit 
vielen Jahren mit den Mitteln der 
aktiven Gewaltfreiheit für Frieden, 
Menschenrechte sowie den 
Schutz ihrer natürlichen Lebens-
grundlagen ein. Trotz großer 
Herausforderungen wie Krieg, 
Vertreibung und Umweltzerstö-
rung bleibt sie ihrem Weg der 
Solidarität und des gewaltfreien 
Widerstands treu.

Im Rahmen des GWB-Unter-
richts hatten die Schülerinnen 
und Schüler die Gelegenheit, mit 
den Mitgliedern der Friedensge-

FRIEDEN, MUT UND GELEBTE SOLIDARITÄT – BESUCH DER 
FRIEDENSGEMEINSCHAFT SAN JOSÉ DE APARTADÓ

meinschaft German und Martha 
sowie Michaela vom Internati-
onalen Versöhnungsbund ins 
Gespräch zu kommen. In einer 
offenen Fragerunde erhielten sie 
spannende Einblicke in den Alltag 
der Gemeinschaft, ihre nachhal-
tige Landwirtschaft, den Kakao-
anbau sowie ihren unermüdli-
chen Einsatz für den Erhalt ihres 
Landes.

Ein besonderes Highlight war die 
Verkostung von Kakaobohnen, 
die direkt aus der Friedensge-
meinschaft mitgebracht wurden. 

Der Besuch machte deutlich, 
wie wichtig internationale Solida-
rität, gegenseitiges Verständnis 
und persönlicher Austausch 
sind. Gerade in einer Zeit, in der 
Konflikte und Umweltprobleme 
viele Regionen der Welt prägen, 
zeigt das Beispiel der Friedens-

Friedensgemeinschaft von San José de Apartadó
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gemeinschaft von San José de 
Apartadó eindrucksvoll, dass 
Engagement, Zusammenhalt 
und gewaltfreies Handeln einen 
wertvollen Beitrag zu einer fried-
licheren Zukunft leisten können.
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Beim zweiten Anlauf klappte es 
und die gesamte Volksschule 
fuhr am 23. Juni 2026 zu den 
Langbathseen. Angekommen 
am Ziel, stärkten wir uns zunächst 
mit der Jause am Seeufer. 

Anschließend ging es im Schatten 
des Waldes am Vorderen Lang-
bathsee entlang bis hinauf zum 
Hinteren Langbathsee. Nach einer 
kurzen Trinkpause und Abküh-
lung mit Wasser ging es zurück 
zum Ausgangspunkt. Endlich dort 
angekommen, tauchten einige 
Kinder vollbekleidet ins Wasser! 

Zum Glück hatten die meisten 
doch Reservegewand mit. Es 
war ein wunderschöner Ausflug 
mit vielen Eindrücken und Erleb-
nissen.

SCHULAUSFLUG UND SCHULSCHLUSSDISCO

Am Mittwoch vor den Ferien 
gab es in der Volksschule die 1. 
Schulschlussdisco. Eine Unter-
richtseinheit lang konnten die 
Kinder zu ihrer Lieblingsmusik 
tanzen.

Weniger Tanzmotivierte hatten in 
einem anderen Raum die Gele-
genheit mit ihren Freunden zu 
spielen und zu turnen. Zwischen-
durch gab es die Möglichkeit, an 
der Bar ein Erfrischungsgetränk 
zu genießen. Es machte allen 
riesigen Spaß!

AUSFLUG ZU DEN LANGBATHSEEN

1. SCHULSCHLUSSDISCO
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Was für ein großartiger Erfolg!
Im Rahmen des Marktfests 
durften wir Eltern des Kindergar-
tens Neumarkt i.H. eine Tombola 
veranstalten. Dank der unglaub-
lichen Unterstützung so vieler 
Menschen konnten wir einenGe-
samterlös von € 3.613,29 erzielen. 
Das bedeutet € 1.204,48 pro 
Kindergartengruppe – Geld, das 
direkt unseren Kindern zugu-
tekommt. Davon werden neue 
Spielsachen und Materialien 
angeschafft, die den Kindergar-
tenalltag noch schöner machen.

Von Herzen möchten wir uns bei
allen Betrieben in und rund um 
Neumarkt i.H. bedanken. Eure 
großzügigen Sachspenden und 
eure Hilfsbereitschaft haben diese 
Tombola erst möglich gemacht. 
Mit über 200 tollen Preisen 
konnten wir viele glückliche 
Gewinnerinnen und Gewinner 
begeistern. Eure Unterstützung 
und euer Vertrauen bedeuten uns 
unglaublich viel!

Ein ebenso großes Danke-
schön gilt allen Eltern, die mit 
viel Einsatz bei der Organisa-
tion, beim Aufbau, Verkauf und 
der Durchführung der Tombola 
mitgeholfen haben. Ohne euren 
Einsatz wäre ein so erfolgreicher 
Tag nicht möglich gewesen.

Und natürlich bedanken wir uns 
bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, die Lose gekauft und 
damit unseren Kindergarten 
unterstützt haben. Die Nachfrage 

PFARRCARITAS KINDERGARTEN NEUMARKT I.H.

war überwältigend und 
der Erlös hat unsere 
Erwartungen sogar 
übertroffen. Darüber 
freuen wir uns riesig!

Diese großartige Unter- 
stützung bereitet nicht 
nur uns Eltern große 
Freude, sondern auch 
dem gesamten päda-
gogischen Team – und 
vor allem unseren 
Kindern. Gemeinsam 
haben wir gezeigt, was 
möglich ist, wenn eine 
Gemeinschaft zusam-
menhält.

Vielen, vielen Dank an 
alle, die dazu beige-
tragen haben! Eure 
Unterstützung macht 
einen echten Unter-
schied und schenkt 
unseren Kindern viele 
schöne Momente.
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TOMBOLA-STAND

ELTERN-TEAM BEI DER TOMBOLA
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NEUES vom SPORTVEREIN Ritterbräu Neumarkt

NACHWUCHS NEWS – KOOPE-
RATION JETZT AUCH MIT TAUF-
KIRCHEN/TR.
Die SV Ritterbräu Neumarkt ar-
beitet ab der Saison 2026/27 im 
Nachwuchs mit SV Kallham und 
Union Taufkirchen an der Tratt-
nach zusammen. Dies bringt un-
seren jungen Spielern Vorteile:
•	 Größeres Spieleraufgebot
•	 Bessere Trainingsmög-

lichkeiten
•	 Mehr Spielzeit in ver-

schiedenen Wettbewer-
ben

•	 Höhere Ausbildungs-
qualität

Ein wichtiger Schritt für die 
nachhaltige Entwicklung 
unseres Nachwuchses.

80 JAHRE SV RITTERBRÄU 
NEUMARKT
Am ersten Juliwochenen-
de feierte der SV Ritterbräu 
Neumarkt sein 80-jähriges 
Bestehen. In der PUTZPRO-
FI ARENA kamen Mitglie-
der, Familien und zahlreiche 
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NACHWUCHS - SV RITTERBRÄU

SAISONSTART: 16. AUGUST GE-
GEN MÜNZKIRCHEN
Nach dem erfolgreichen 5. Platz 
in der vergangenen Saison star-
ten wir mit hohem Anspruch in 
die neue Spielzeit. Mit frischem 
Schwung und Teamgeist wollen 
wir eine Platzierung in der oberen 
Tabellenhälfte erreichen.

Dabei liegt uns die Entwicklung 
unserer jungen Spieler besonders 
am Herzen – sie sollen zentral zum 
Erfolg der Mannschaft beitragen.

SPIELPLAN
•	 So. 16.08.2026 / 17.00 Uhr        

Neumarkt - FC Stern Bau Münz-
kirchen

•	 So. 23.08.2026 / 17.00 Uhr	
Gilgenberg - Neumarkt

•	 So. 30.08.2026 / 16.00 Uhr 
Neumarkt - Diersbach

•	 So. 06.09.2026 / 16.00 Uhr	
Jeging - Neumarkt

•	 So. 12.09.2026 / 16.00 Uhr	
Union Raiffeisen Gurten 1b -        
Neumarkt

•	 So. 19.09.2026 / 16.00 Uhr	
        Neumarkt - SV Hargassner
        Weng

HOL DIR DIE NEUE
SAISON- KARTE! 
Erhältlich bei jedem Funktionär 
oder Spieler.

Gäste zusammen. Beim Früh-
schoppen begrüßte Obmann 
Florian Steinkellner Ehrengäste 
wie ASVÖ-Bundespräsident Peter 
Reichl und Bgm. Herbert Ollinger. 
Pünktlich zum Jubiläum erschien 
auch eine Festschrift mit vielen 
Rückblicken auf die bewegte Ver-
einsgeschichte seit 1946.

04.-05. JULI
Auing 28, 4720 Kallham

SAMSTAG 04.07

SONNTAG 05.07

SPORTPLATZ NEUMARKT

CORNHOLE
ANSCHL. PARTY

AB 14:00: KUHLOTTOFRÜHSCHOPPEN

FEIERJUBILÄUMS
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Bei Verhinderung bieten wir Ihnen an: 
Annahme Freitag 2. Oktober von 18:00 – 20:00 Uhr 
Abholung Montag 5. Oktober von 18:00 – 20:00 Uhr 

FAHRZEUGAUSSTELLUNG 
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM 
FEUERLÖSCHERÜBUNGEN 

FEUERWEHRHAUSBESICHTIGUNG 
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Neumarkter Jägerschaft

Von etwa Mitte Juli bis Mitte 
August findet die Rehbrunft statt 
und die Rehböcke versuchen, 
sich erfolgreich mit den Geißen 
zu paaren. 

Dabei laufen Böcke Geißen in 
wildesten Verfolgungsjagden 
nach bzw. vertreiben den einen 
oder anderen (jüngeren) Konkur-
renten aus ihren Territorien. Das 
alleine erhöht das Unfallrisiko auf 
Oberösterreichs Straßen bereits 
stark – doch dem nicht genug, 
hat auch noch die Getreideernte 
voll eingesetzt, da das schöne 
Wetter von den Landwirten dafür 
genützt werden muss. 

Für alle Autofahrer, aber auch 
andere Verkehrsteilnehmer (ein 
Radfahrer machte im Mühl-
viertel Bekanntschaft mit 
einem Rehbock) heißt es wieder 
„besondere Vorsicht und voraus-
schauend fahren!“.

In dieser „Ausnahmezeit“ ist 
aber nicht nur in Walddurch-
fahrten oder auf mit „Achtung 
Wildwechsel“ beschilderten 
Straßenabschnitten mit Rehen 
zu rechnen, sondern auch auf 
anderen Überlandstrecken. Dabei 
ist nicht nur die Abend- und 
Morgendämmerung von Rele-
vanz (wie es in der restlichen Zeit 
des Jahres üblich ist), die Brunft 
findet während des gesamten 
Tages statt...

Was kann man als Autofahrer 
tun?

•	 Warnzeichen „Achtung 
Wildwechsel“ beachten!

•	 Tempo reduzieren und 
– insbesondere bei Wald-
durchfahrten – stets 
bremsbereit sein!

•	 Wild quert selten einzeln 
die Straße; dem ersten Tier 
folgen meist weitere!

•	 Springt während der 
Dämmerung oder nachts 
Wild auf die Straße, Gas 
wegnehmen, abblenden 
(wenn es die Sicht zulässt), 
hupen und wenn es die 
Verkehrssituation zulässt, 
bremsen.

Damit gibt man den Tieren 
ausreichend Zeit, aus dem Gefah-
renbereich zu entkommen!

Artikel von Mag. Christopher Böck
Oö Landesjagdverband 

www.ooeljv.at

Mag. Böck @OÖ Landesjagdverband

„Vorsicht - liebestolle Rehe!“
Erhöhte Unfallgefahr durch Rehbrunft

Mag. Böck @OÖ Landesjagdverband
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Seniorenring
Neumarkt / Kallham / Pötting

06.08.2026 - Stammtisch
im Bräuwirtshaus

03.09.2026 - Herbstausflug
Villa Sinnenreich, Rohrbach
außergewöhnliches Mus- 
eum - eine Welt zwischen 
Illusion und Wirklichkeit

Servus, ich bin Thomas und staatlich geprüfter
Heilmasseur im “Lebensraum” in Neumarkt. 

In meiner Arbeit steht der Mensch als Ganzes im
Mittelpunkt – mit all seinen individuellen Be-

schwerden, Bewegungsmustern und Belastungen
aus Alltag, Beruf und Sport.

Mein therapeutischer Ansatz kombiniert klassische
Massageformen mit gezielten Behandlungs-

techniken zur Linderung von muskulären
Verspannungen, Schmerzen und funktionellen
Einschränkungen des Bewegungsapparates. 

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
Für Terminvereinbarungen oder Fragen stehe ich

jederzeit gerne zur Verfügung.
 

Tel.: 0676 6526766 oder WhatsApp 

Für deinen Körper. Für dein Wohlbefinden.

Heilmasseur

Thomas Hillinger
Tel.: 0676/6526766

Ich biete:

Klassische Massage
Lymphdrainage
Manipulativmassage
Narbenentstörung
Triggerpunkte
Kinesiotapen

bei Beschwerden:

Rücken- und
Nackenschmerzen
Schulter- und
Kniebeschwerden
Verspannungen 
Präventivmassagen
Postoperative
Schwellungen
Sportverletzungen

Praxis: “Lebensraum” Neumarkt | Ziehbachstraße 2 | 
4720 Neumarkt im Hausruckkreis

Körperg’spür
H i l l i n g e r

Impressum: Herausgeber, Eigentümer u. Verleger: Gemeindeamt Kallham; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Helga Witzmann;  
Erscheinungsort: Gemeinde Kallham, E-Mail: gemeinde@kallham.ooe.gv.at; www.kallham.ooe.gv.at , Tel.: 07733/7355,  

An einen Haushalt 
Österreichische Post AG 
Info Postentgelt bezahlt 

FOKUSMENSCH
Bezirksgruppe Grieskirchen/Eferding 

Sommer ist auch Grillzeit:
Zu einem gemütlichen Beisammensein trafen wir uns am 
26.06.2026 beim Wirt z'Spaching. Es nahmen 47 Personen teil. Es 
gab aller Art Grillspezialitäten vom Buffet und für alle war es ein 
unterhaltsamer Abend mit gemütlichem Ausklang.

      www.fokusmensch.info

Wir bedanken uns beim 
Wirt und dem Team für 
die gute Bewirtung!

www.wirtinspaching.at

Außenansicht der VILLA sinnenreich - Museum
der Wahrnehmung in Rohrbach-Berg
© Stadtgemeinde Rohrbach-Berg Fo
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Neues vom ÖTB Neumarkter Turnverein 1904

GROSSE BÜHNE FÜR ZWEI
NACHWUCHSTALENTE
Nach der erfolgreichen Landes-
meisterschaft wartete für unsere 
jüngsten Turnerinnen mit der 
Bundesmeisterschaft in Kapfen-
berg das nächste große Highlight.

Tina Hatzmann (AK 09) und 
Magdalena Heinle (AK 10) meis-
terten ihre Premiere auf Bundese-
bene trotz großer Aufregung 
mit Bravour und zeigten starke 
Übungen. Mit dem hervorra-
genden 11. Platz für Tina und dem 
17. Platz für Magdalena wurden 
ihre tollen Leistungen belohnt.

JAHNWANDERUNG
NACH MÜNZKIRCHEN
Wir laden alle Neumarkter herz-
lich zur Jahnwanderung nach 
Münzkirchen ein! Die zweitä-
gige Wanderung ist heuer leicht 
zu meistern! Abmarsch ist am 
14. August um 08:30 Uhr beim 
Turnerheim. Mehr Informationen 
erhaltet ihr bei Vorturnern, Turn-
räten und allen Teilnehmern der 
letzten Wanderungen! Neuein-
steiger jeden Alters sind herzlich 
willkommen!

3. ASVÖ RAIFFEISEN
LANDL-LAUF AM 12.09.2026
Schnür deine Laufschuhe und 
los geht's! Am 12. September ab 
13:30 Uhr werden wieder Runden 
gedreht in Neumarkt!

Sei auch du dabei, entweder in der 
•	 5 km Einzelwertung,
•	 der 4 x 1 km Teamstaffel oder
•	 bei den Läufen für Kinder und 

Jugendliche!

v.l.n.r.: Magdalena, Tina und Anja bei der Bundes-
meisterschaft in Kapfenberg

wanderspass durch die heimat
für die ganze familie

jahnwanderung

nähere infos unter
www.neumarkter-turnverein.at oder
www.fb.com/neumarkterturnverein

rückfahrt
am so, 16.08. ~ 14.00 uhr

fr, 14.08. 9.00 uhr
TREFFPUNKT: 8.30 uhr 

veranstalter:

ÖTB NEUMARKTER TURNVEREIN 1904
...mehr als Bewegung!

Münzkirchen
nach 
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Alle Informationen 
und Anmeldung 
unter
www.landl-lauf.at

Speziell für unsere 
L o k a l m a t a d o r e : 
Eigene 4720er-Wer-
tung mit beson-
deren Preisen!

Wir freuen uns auf 
dich! 
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www.landl-lauf.at

12. SEPTEMBER 2026

DJ, BUNTES RAHMENPROGRAMM, ...

EINZELLAUF 5 km

STAFFELLAUF 4x1 km

KINDER- UND JUGENDLÄUFE

LANDL-LAUF 2025 SIEGEREHRUNG KINDER-U. JUGENDLÄUFE 2025 ab 13.00h
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Katholische Frauenbewegung 
Neumarkt i.H.

Heuer ist unser Jubiläums-
jahr – 75 Jahre kfb Ortsgruppe 
Neumarkt. Und das feiern wir mit 
ein paar Veranstaltungen. 

Den Auftakt machten wir am 
30. Mai mit einem Dankgottes-
dienst und einer anschließenden 
Agape. Musikalisch gestaltete 
diese Messe eine Abordnung der 
Marktmusik gemeinsam mit dem 
Kirchenchor. Wir danken allen, 
die diesen Gottesdienst mit uns 
feierten. 

Am 19. Mai durften wir die 
Maiandacht in unserer schönen 
Kalvarienbergkirche mit dem 
Gles-Esemble abhalten. Diese 
Maiandacht war sehr gut besucht, 
danke an alle.

Unsere alljährliche Wallfahrt 
führte uns am 25. Juni nach 
Maria Neustift, wo wir in der 
wundervollen Wallfahrtskirche 
eine Messe abhalten durften. 
Am Nachmittag besuchten wir 

das Kutschenmuseum Gruber 
in Großraming. Zum Abschluss 
feierten wir in der Pfarrkirche in 
Laussa eine kleine Andacht. 

Natürlich haben wir auch in 
Zukunft etwas vor. Am 12. Juni 
fand das erste Mal der Denkspa-
ziergang statt. Diesen werden 
wir am 4. September um 7.30 
Uhr wiederholen. Anmeldungen 
nimmt gerne Karo Pimingstorfer 
unter 0680/133 43 79 entgegen. 
Auch möchten wir zur Kabarett-

fahrt zur K&K Hofbühne nach 
Hinzenbach am 13. September 
einladen. Es sind nur noch wenige 
Restplätze frei. Bitte um rasche 
Anmeldung bei Ingrid Weigand 
unter 0650/3078546.

Es tut sich was bei der kfb 
Neumarkt. Wenn auch du deine 
Ideen einbringen willst, bist du 
jederzeit bei unseren Veranstal-
tungen willkommen. Wir freuen 
uns auf dich.
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Seniorenbund 
Kallham Pötting Neumarkt

Beim Seniorenbund Kallham 
Pötting Neumarkt tut sich was. 
Der neue Vorstand hat mit Jahres-
beginn seine Aufgabe über-
nommen.

•	 Obfrau Gabriele Altmann 
(Aigen) 

•	 Obfraustellvertreter Johann 
Würzl (Wiesing) 

•	 Finanzreferentin Marianne 
Breitwieser (Unternfurth) 

•	 Finanzreferentinstellver-
treter Erich Dornetshumer 
(Kimpling)

•	 Schriftführerin Käthe Ratzen-
böck (Usting) 

•	 Schriftführerinstellvertreter-
Maria Wiesinger (Güttling) 

Gemäß dem Sprichwort:“ Jedem 
Anfang wohnt ein Zauber inne!“, 
gibt es einige Neuerungen. 

Sehr aktuell ist die neue Home-
page, welche von Josef Altmann 
verwaltet wird. Unter folgendem 
Link - https://neumarkt-im-haus-
ruckkreis.ooesb.at/start - sind 
alle aktuellen Termine und  Fotos 
von diversen Veranstaltungen zu 
finden.

Unter dem Motto „Senioren Aktiv“ 
wird zu monatlichen Wande-
rungen, zum Kegeln, zum Turnen, 
zu Ausflügen und  zu Kulturveran-
staltungen eingeladen. 

Weiters haben Herr Willi Baum-
gartner und Heli Wiesinger in 
Spital am Pyhrn die Ausbildung 
zum Radguide absolviert. Mitt-
lerweile  gab es bereits zwei 
Radtouren in der näheren Umge-
bung, mit Start am Kirchenpark-
platz in Kallham.

VORSTAND

06.08.2026 - Kegelrunde
16.00 - 18.00 Uhr, Vis-a-Vis, 
Luger (weitere Termine werden 
bekanntgegeben)

10.08.2026 - Kaffeekränzchen
14.00 Uhr, Vis-a-Vis, Luger

20.08.2026 - Tagesausflug
Aufzüge Weigl & Donauschiff-
fahrt / Abf. 08.00 Uhr, Spar 
Parkplatz Neumarkt 

03.09.2026 - Herbstnach-
mittag
15.00 Uhr, Gh. Hanslwirt
4715 Taufkirchen

13.09.2026 - Grillfest
ab 10.30 Uhr - 
OG Aistersheim im Bauhof

14.09.2026 - Kaffeekränzchen
14.00 Uhr, Vis-a-Vis, Luger

Information: Wir haben die 
OG Hofkirchen &  Taufkirchen 
dazu bekommen und sind 
jetzt 217 Mitglieder. 

Pensionistenverband
OG Neumarkt-Kallham & Umgebung

Unter dem Motto „Gemeinsam 
statt einsam!“ freuen wir uns 
jederzeit über neue Gesichter in 
unserer Seniorengruppe. 
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STARTE EINE 
PFLEGEAUSBILDUNG 
IN DEINER NÄHE!
Attraktive Ausbildungsfinanzierung
• AMS Pflegestipendium: mind. 1.650 Euro/Monat 
• oder OÖ Pflegestipendium: 658,40 Euro/Monat
Die Lehrgangskosten trägt das Land OÖ.

Du hast Fragen?
Kostenlose Ausbildungsberatung von ALTER OÖ auf 
www.alter-ooe.at oder unter 0732 770707.

Ein Job beim SHV zahlt sich aus, z.B.:
• gutes Einstiegsgehalt
• zusätzliche Urlaubswoche ab 43. Lebensjahr
• umfassende Krankenversicherung und Zuschüsse
• vergünstigtes Mittagessen
• Gesundheitsförderung
• Mitarbeitervorsorgekonto
• und vieles mehr

Alle Details, Infoveranstaltungen und weitere Lehrgänge auf www.alter-ooe.at. 
Änderungen zur Lehrgangsplanung vorbehalten.  

KOMM IN DIE  
ALTENPFLEGE!

SCHULTRÄGER ORT START ENDE FORM
Schule f. Sozialbetreuungsberufe 
Diakoniewerk

Wels 07.07.28 Vollzeit

Schule f. Sozialbetreuungsberufe 
Diakoniewerk

Wels 16.02.29 25 h/Woche

Altenbetreuungsschule Land OÖ Gaspoltshofen 31.03.29 Online & 
Präsenz

BFI OÖ Ried 08.02.29 25 h/Woche

BFI OÖ Wels 18.06.28 Vollzeit

14.09.26

28.09.26

12.10.26

BFI OÖ Ried 26.05.27 Online

BFI OÖ Wels 01.07.27 Abendkurs

12.10.26

12.11.26

19.10.26

Ausbildung zur Heimhilfe:

Ausbildung zur Fachsozialbetreuung Altenarbeit:

14.09.26
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MARKTMUSIK NEUMARKT I.H.

Unglaubliche 93,54 Punkte 
konnte die Marktmusik 
Neumarkt i.H. gemeinsam 
mit Simon Adlesgruber     
als Stabführer (Premiere!) 
beim Bezirksmusikfest 
erreichen.

Super gemacht Simon!

AUSGEZEICHNETER 
ERFOLG

Musikalische Umrahmung der 
Firmung durch die Marktmusik 
Neumarkt i.H. , am 07.06.26.
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Ängste, Panikstörung, Stress, innere Unruhe und Schlafprobleme sind
oft Ausdruck einer Dysbalance des unbewussten Nervensystems.  

Dieser Vortrag beleuchtet Zusammenhänge und zeigt Wege auf, wie
Vagus und Sympatikus wieder ins Gleichgewicht kommen. 
Mit praktischen Übungen vom Frei Atmen Dr. Neuburger.

Am Mo. 5. Oktober 2026 um 19 Uhr
Pfarrsaal in Kallham, Hauptstraße 11

INFO & ANMELDUNG bei Martina PauzenbergerINFO & ANMELDUNG bei Martina Pauzenberger  
0650 611 21 24 oder info@be-self.at0650 611 21 24 oder info@be-self.at

INFO & ANMELDUNG bei Martina Pauzenberger 
0650 611 21 24 oder info@be-self.at

Wenn das Nervensystem aus 
der Balance gerät

Wenn das Nervensystem aus 
der Balance gerät

VORTRAG MIT

Dr. Christian Neuburger ist Arzt und
beschäftigt sich seit über 35 Jahren mit
ganzheitlicher Gesundheit. In St. Florian bei
Linz produziert er Naturpflanzenextrakte.
Seit 2013 arbeitet Martina Pauzenberger
mit den Dr. Neuburger Produkten und 
macht Beratungen und Testungen.
www.be-self.at

Servus, ich bin Thomas und staatlich geprüfter
Heilmasseur im “Lebensraum” in Neumarkt. 

In meiner Arbeit steht der Mensch als Ganzes im
Mittelpunkt – mit all seinen individuellen Be-

schwerden, Bewegungsmustern und Belastungen
aus Alltag, Beruf und Sport.

Mein therapeutischer Ansatz kombiniert klassische
Massageformen mit gezielten Behandlungs-

techniken zur Linderung von muskulären
Verspannungen, Schmerzen und funktionellen
Einschränkungen des Bewegungsapparates. 

Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.
Für Terminvereinbarungen oder Fragen stehe ich

jederzeit gerne zur Verfügung.
 

Tel.: 0676 6526766 oder WhatsApp 

Für deinen Körper. Für dein Wohlbefinden.

Heilmasseur

Thomas Hillinger
Tel.: 0676/6526766

Ich biete:

Klassische Massage
Lymphdrainage
Manipulativmassage
Narbenentstörung
Triggerpunkte
Kinesiotapen

bei Beschwerden:

Rücken- und
Nackenschmerzen
Schulter- und
Kniebeschwerden
Verspannungen 
Präventivmassagen
Postoperative
Schwellungen
Sportverletzungen

Praxis: “Lebensraum” Neumarkt | Ziehbachstraße 2 | 
4720 Neumarkt im Hausruckkreis

Körperg’spür
H i l l i n g e r
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Rotes Kreuz zieht eindrucksvolle Bilanz

GRIESKIRCHEN. Bei der Bezirks-
stellenversammlung des Roten 
Kreuzes Grieskirchen standen 
neben der Leistungsbilanz 
vor allem die Menschen im 
Fokus, die tagtäglich für den 
Bezirk im Einsatz stehen. Bei 
der Bezirksstellenversammlung 
in der Manglburg legte Bezirks-
stellenleiter Günter Haslberger, 
im Beisein von MitarbeiterInnen 
und Ehrengästen, die Bilanz dar. 
Das Herzstück der Hilfsorganisa-
tion bilden die 800 Freiwilligen, 
welche im Vorjahr Zeit für ihre 
Mitmenschen spendeten – mehr 
als im Jahr davor. Rund 120.000 
Stunden waren sie im Rettungs-
dienst, den sozialen Diensten und 
beim Jugendrotkreuz aktiv.

Gemeinsam mit den hauptbe-
ruflichen MitarbeiterInnen, den 
Zivildienern sowie den Teilneh-
menden des Berufspflichtprakti-
kums und des Freiwilliges Sozial-
jahres rückten sie durchschnittlich 
66 Mal pro Tag aus. Auch gab es 
einige Neuerungen im Bezirk: 
Im Vorjahr eingeführt wurden 
unter anderem der Tele-Notarzt, 
das „Emergency Eye“ (Live-Bilder 
während des Notrufs, die an die 
Leitstelle gehen) sowie Tablets, 
die Protokolle in Papierform 
ablösten.

Auch, wenn der Rettungsdienst 
die sichtbarste Leistung der 
größten humanitären Hilfsorgani-
sation Österreichs ist, gibt es noch 
zahlreiche weitere Leistungsbe-
reiche wie beispielsweise die Lese-

förderung, Rotkreuz-Märkte, das 
Wunschmobil, den Katastrophen-
hilfsdienst, die Mobilen Dienste 
oder auch die Blutspende. Bei 
letzterem startete im Vorjahr die 
ortsunabhängige Online-Anmel-
dung. Warte-
zeiten wurden 
so erheblich 
v e r r i n g e r t , 
während die 
Anzahl der 
Blut spenden 
stieg: Rund 
3.700 Spenden 
waren es, 
knapp ein 
Viertel mehr 
als im Jahr 
davor.

Ein emotio-
naler Höhe-
punkt des 
Abends war 
die Ehrung 
z a h l r e i c h e r 
R o t k r e u z l e r, 
darunter auch 
jene von Edith 

Pennetzdorfer. Ihr wurde die 
goldene Verdienstmedaille für 
ihr Engagement von Haslberger 
und Thomas Märzinger, Landes-
geschäftsleiter-Stv. des OÖ. Roten 
Kreuzes, überreicht.

Der Rettungsdienst war im Vorjahr rund 66-mal pro Tag für jene unter-
wegs, die Hilfe brauchten. Foto: ÖRK Grieskirchen
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Damit die Urlaubszeit zur schönsten Zeit des Jahres wird und es bei der Rückkehr aus 
dem Urlaub keine bösen Überraschungen gibt, helfen Selbstschutzmaßnahmen im Zuge 
der Vorbereitungen. Einfache Sicherheitsvorkehrungen, für die An- und Rückreise sowie 
am Heimat- und Urlaubsort, können für sorgenfreie Ferien nützlich sein.

PERSÖNLICHE VORBEREITUNGEN

 → Dokumente — Reisepass, E-Card, Führerschein nicht verges-
sen; Kopien hinterlegen

 → Auch Reiseunterlagen kopieren und diese im Urlaub getrennt 
von den Originalunterlagen aufheben

 → Rechtzeitig Impfungen vornehmen lassen (je nach Reiseziel)
 → Medikamente, die Sie regelmäßig einnehmen und Reiseapo-

theke nicht vergessen
 → Keinen Hinweis zu Dauer des Urlaubs auf Anrufbeantworter, 

Mailbox oder im Internet hinterlassen und an Einbruchschutz 
denken

 → Nicht benötigte Leitungen (Gas, Wasser, ...) abdrehen
 → An Gewitter während der Abwesenheit denken (Sturm, Stark-

regen ...)
 → Nachbarn, Bekannte zur Nachschau und um Postentleerung 

bitten

WENN SIE MIT DEM AUTO UNTERWEGS SIND

 → Ein Service vor Fahrtantritt schützt vor Pannen
 → Erste-Hilfe-Box, Feuerlöscher, Lifehammer, Warnweste kont-

rollieren
 → Eventuell eine Reiseversicherung abschließen
 → Grüne Versicherungskarte im Ausland (empfehlenswert) und 

Europäischen Unfallbericht mitnehmen
 → Diebstahlschutz durch Sperrstöcke oder Alarmanlagen
 → Keine Autopapiere und Wertsachen im Auto lassen, schon gar 

nicht sichtbar
 → An Staus denken und ausreichend Wasser für die Fahrt mit-

nehmen
 → Informieren Sie sich vorab über besondere Verkehrsregeln in 

Ihrem Urlaubsland

Euronotruf 112: Hilfe in allen europäischen Ländern!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

URLAUBSVORBEREITUNGEN
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JUBILARE - Wir gratulieren herzlich!

Die Marktgemeinde 
Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!

GEBURT

am 02.06.2026
Lilly Marie Farina
Eltern:	 Lydia Farina und 
 	 Mario Stuhlberger
	 Anton-Wurmb-Str. 14

am 14.06.2026
Theodor Ludwig 
Wassermair
Eltern:	 Katharina Wassermair 	
	 -Schiefer und     	
	 Florian Wassermair
	 Wurmsiedlung 7

am 02.07.2026
Niklas Liam Alexander
Reisinger 
Eltern:	 Barbara Reisinger und 
	 Andreas Umdasch
	 Wurmsiedlung 33a/7

am 02.08.2026 
Frau Berta Thaler, 
Kledter Straße 14/2
zum 88. Geburtstag 

am 14.08.2026
Herr Alfred Rachbauer,
Vormarkt 37/1
zum 87. Geburtstag

am 16.08.2026
Herr Manfred Lehner,
Am Pogberg 13
zum 80. Geburtstag

am 23.08.2026
Herr Walter Wurm,
Vormarkt 12/2
zum 86. Geburtstag

am 03.09.2026
Herr Bruno Kirchweger,  
Am Weitenfeld 16/1
zum 85. Geburtstag

am 13.09.2026
Frau Irmengard Zach,
Vormarkt 35
zum 90. Geburtstag

am 13.09.2026
Frau Frieda Thaler,  
Kledter Straße 27
zum 85. Geburtstag

am 18.09.2026
Frau Heidelinde Staudinger,  
Vormarkt 31/1
zum 85. Geburtstag

am 24.09.2026
Frau Elfriede Dürnberger, 
Vormarkt 27
zum 81. Geburtstag

am 30.09.2026
Herr Raimund Brunnbauer,
Anton-Wurmb-Straße 8
zum 80. Geburtstag

GOLDENE HOCHZEIT

am 07.08.2026
Ehegatten
Liselotte & Friedrich 
Parzer
Pogbergstraße 9/1

Die Marktgemeinde 
Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!

HOCHZEITEN

Die Marktgemeinde Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!

am 27.06.2026
Antonia Saiko, BScN MHPE 
& DI Sebastian (geb. Ha-
medinger) Saiko, BSc 
Ulmenstraße 5/10

am 20.06.2026
Teresa (geb. Samhaber) &
Hannes Grün
Schulstraße 4/2

30

TODESFÄLLE

am 09.07.2026
Frau Elfriede Blätterbinder,
Wurmsiedlung 26
im 73. Lebensjahr

Unser herzliches Beileid gilt der 
Trauerfamilie.

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN



ANZEIGEN - & WOHNUNGSMARKT

Zur Vermietung:

Hermann-Schmid-Straße
•	 Nr. 1/7;	 75,75 m²,	 2. OG
•	 Nr. 2/5;	 76,64 m²,	 2. OG
•	 Nr. 3/6;	 78,93 m²,	 2. OG
•	 Nr. 5/5;	 78,51 m²;	 2. OG
•	 Nr. 6/2;	 78,51 m²;	 EG

Infos unter 07733 / 7254-0

Suche: 3-Zimmer-Wohnung, barrierefrei in Neumarkt i.H. und Umge-
bung. Bitte um Kontaktaufnahme unter: 0664/73375886

Verkaufe: Eigentumswohnung in 
4720 Kallham,  Ringstraße 6, Tür 
9, 2. Stock mit einer Wohnfläche 
76 m² inkl. Loggia 4 m² mit Keller-
abteil und Parkplatz. Bei Interesse 
bitte melden unter 0699/11064500 
oder 0676/5235586

Millà s Elfenwerkstatt, Floristik und Blumenhandel, 4720 Neumarkt 
sucht Dich! Aushilfe für 15 - 17 Stunden, Pflanzenkenner, Hobbygärt-
ner, etc. meldet Euch.  Telefonisch unter: 0660/2715004  
Per Mail: millaselfenwerkstatt@gmx.at

Di.	 11.08.2026 (2+6-wöchig)
Di.	 25.08.2026 (2+4-wöchig)
Di.	 08.09.2026 (2-wöchig)
Di.	 22.09.2026 (2+4+6-wöchig)
Di.	 06.10.2026 (2-wöchig)

Mi.	 12.08.2026	 Mi. 09.09.2026
Mi. 	 26.08.2026     	 Mi. 23.09.2026

MÜLLABFUHR 

Sprechtage ab 14:00 Uhr am 
Gemeindeamt - bitte um Anmel-
dung unter 07733/7254-0

Herr Dr. Horst Aichinger
am 15. Oktober 2026

Frau  Drin. Wildtrud Frei
am 17. September 2026

ASZ-KALLHAM

ÖFFENTL. NOTARE

Wies 9, 4720 Kallham
Tel.-Nr.: 07733 / 8175

Öffnungszeiten:
Mi.	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Fr.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Sa.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten
vor & zwischen den Feiertagen. 

GELBER SACK

Di.	 25. August 2026
Di.	 06. Oktober 2026

Mi.	 29. Juli 2026
Mi.	 23. September 2026

ALTPAPIERTONNE

Anlieferungstermine (von 30. März 
- 05. November) jeden Mittwoch & 
Donnerstag von 09:00 - 19:00 Uhr

RASENSCHNITT

von 07. bis 14. Oktober 2026
Anlieferungstermine jew. bis     
19:00 Uhr, außer Sa., So. & Feiertag

BAUM- & STRAUCHSCHNITT

BIOTONNE

An alle Vereine: Aufgrund von 
Reinigungsarbeiten kann die 
Schulturnhalle in der Zeit        von 
31.08.2026 bis 13.09.2026   
nicht benutzt werden.

Wir bitten Sie, dies zu berück-
sichtigen.

Reinigungsarbeiten Schulturnhalle

Nachmieter gesucht: Wohnung 56 m² in 4-Parteienhaus, Neumarkt, 
Buchenstraße 2, 1. Stock; mit Balkon, Küche-Wohnraum, Schlafzimmer, 
Vorraum, Abstellraum, Bad, WC, Kellerabteil, Gartenbenützung und 
Parkplatz. Tel. 0664/184 77 80 

Verkaufe: Baugrundstück in Neumarkt i.H., Buchenstraße; schönes - 
beinahes ebenes - Grundstück; Größe: 847 m²; voll erschlossen (Erschlie-
ßungskosten bezahlt); Glasfaseranschluss vorbereitet; kein Bauzwang; 
Tel.: 0670/6042852

Vermiete: 73m² Zwei-Zimmer-Wohnung, 1. Stock, direkt am Marktplatz, 
Teilmöbliert, bei Interesse bitte melden unter 0664 9321 47 57

Wir gratulieren!

Herr Dominik Wiesinger hat am 16.06.2026 die Diplom- und Rei-
feprüfung an der HTL Grieskirchen, Fachrichtung Informatik, mit 
gutem Erfolg abgeschlossen. 
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Öffnungszeiten: 
Mo – Fr	 08:00 bis 12:00 
und	 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sa	 08:00 bis 12:00 Uhr

An Sonntagen mit Dienstbereitschaft  
lt. Dienstplan sind wir in dringenden  
Fällen unter Tel.: 07733 7206 erreichbar! 

Gratis-App als Download für Smartpho-
nes: Zeigt alle umliegenden öffentl. Apo-
theken (mit Bereitschaftsdienst farblich 
gekennzeichnet) an.

Apothekennotruf: Tel.: 1455 (österreichw.) 

Dienstbereitschaft von 08.00 bis 
08.00 nächster Tag

Bad Schallerbach:
04. + 12. + 20. + 28. August 2026
05. + 13. + 21. + 29.  September 2026

Gallspach & Andorf:
07. + 15. + 23. + 31. August 2026
08. + 16. + 24. September 2026

Grieskirchen:
06. + 14. + 22. + 30. August 2026
07. + 15. + 23. September 2026 

Haag a. H. & Raab:
08. + 16. + 24. August 2026
01. + 09. + 17. + 25. September 2026

Neumarkt i.H.:
01. + 09. + 17. + 25. August 2026
02. + 10. + 18. + 26. September 2026

Peuerbach:
03. + 11. + 19. + 27. August 2026
04. + 12. + 20. + 28. September 2026  

Schlüßlberg:
05. + 13. + 21. + 29. August 2026
06. + 14. + 22. + 30. September 2026

Waizenkirchen:
02. + 10. + 18. + 26. August 2026
03. + 11. + 19. + 27. September 2026

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE NEUMARKT I.H.

ZAHNÄRZTE IN NEUMARKT  

Dr. David Pamminger - WAHLARZT
Marktplatz 29, Tel.: 07733 7997

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	–	 16.00 Uhr 
Di.:	 09.30	 –	 16.00 Uhr
Mi.:	 08.00	–	 18.00 Uhr
Do.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
	  13.30	 –	 19.30 Uhr
Fr.:	 geschlossen
und nach tel. Vereinbarung

Dr. August Wimmesberger
Anton-Wurmb-Straße 30
Tel.: 07733 6874

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Di.:	 08.00 – 12.00 Uhr
Mi.:	 08.00 – 12.00 und
	 14.00 – 16.00 Uhr
Do.:	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

ALLGEMEINMEDIZIN:

Dr. Sonja Reiter 
Tel.: 07733 50325

•	 von 10.08. - 21.08.2026         
wegen Urlaub geschlossen. 

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
Di.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 16.00	 -	 18.00	 Uhr
Mi.:	 07.00	 -	 11.30	 Uhr
Do.:	 14.00	 -	 17.00	 Uhr
Fr.:	 08.00	 -	 10.30	 Uhr

ÄRZTE IM 
GESUNDHEITSZENTRUM  
Ziehbachstr. 2, 4720 Neumarkt i.H. 
e-mail: info@lebensraum-neumarkt.at
www.lebensraum-neumarkt.at

FACHÄRZTE:

Dr. Maria Dirisamer
FA für Frauenheilkunde
und Geburtenhilfe
Tel.: 0681 84482202

	
Dr. Georg Hinterberger 
FA für Neurologie 	
Tel.: 0699 18210236

	
Dr. Maria Trauner
FA für Orthopädie und
orthopädische Chirurgie
Tel.: 0677 62442097

	
Beate Meggeneder, BA
Psychotherapeutin 
Tel.: 0699 107 77 507

	
Dr. Matthias Pisko
FA für Innere Medizin und Kardiologie 
Tel.: 0681 2030 0879

SONN- & FEIERTAGS- 
DIENSTE DER ÄRZTE

Hausärztlicher Notdienst 
HÄND - 141

Wirkliche Notfälle sind weiter-
hin über Notruf 144 zu melden.

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Apothekennotruf 1455

Euronotruf 112

Bergrettung 140

Gesundheitsnummer 1450

Giftzentrale 01/406 43 43

Gasgebrechen 128

OÖ. Ferngas-Gasnotruf 0732/383 683

Polizeiinspektion 
Neumarkt i.H. 

059133-4235-0

Kindernotruf 147

Telefonseelsorge 142

ÖAMTC 120

ARBÖ 123

NOTRUFNUMMERN

Für unsere GESUNDHEIT

PHYSIKALISCHE THERAPIE

siehe unter

www.lebensraum-neumarkt.at/

gesundheitszentrum


